
Modulbeschreibung/Module description 

 
International Trade and Regional Studies/ Internationaler Handel 
und Regionalstudien 

 

Allgemeines / General Information  

Code B-INTTRADE 
Studienjahr/Year of Study 2025/2026 
Art der Lehrveranstaltung/Form of Course Pflicht / Mandatory  
Häufigkeit des Angebots der Lehrveranstaltung/ 
Frequency of course offer 

In jedem 4. Semester/  
In every 4th semester 

Verwendbarkeit des Moduls/  
Applicability of the module 

BSc International Management 
 
Dieses Modul baut auf den zuvor erworbenen Kenntnissen in Wirt-
schaftsökonomie und dem breiteren internationalen Managementkon-
text aus den Modulen Internationales Management 1, Internationales 
Management 2 und anderen auf./ 
This module is based on previously acquired knowledge in Business Econom-
ics and the wider international management context, from modules Interna-
tional management 1, International management 2 and others. 

Zugangsvoraussetzung/ 
Prerequisites 

Zur Vorbereitung, Begleitung und Nachbereitung des Moduls siehe emp-
fohlene Literaturliste./ 
For preparation, support and follow-up of the module, see recommended liter-
ature list. 

Name des/der Lehrenden 
Name of lecturer/s 

Prof. Dr. Leonhard Khazraei 
 

Lehrsprache/ 
Language of teaching 

Englisch/  
English 

ECTS-Credits 6 
Workload und dessen Zusammensetzung/ 
Workload and its composition  

48 Std Kontaktzeit/ contact time 
52 Std Selbststudium/ independent study 
50 dualer Workload/ dual workload  

SWS/  
Contact hours 

48 Std im Studienjahr/ in academic year 

Art der Prüfung/  
Method(s) of examination 

Präsentation/ 
Presentation  

Sprache der Prüfung/  
Language of examination 

Englisch/  
English 

Gewichtung der Note in der Gesamtnote/  
Weighting of the grade for final grade 

Siehe Studiengangsspezifische Bestimmungen/  
see course specific provisions 

 
 

Qualifikationsziele der Lehrveranstaltung  Aim of the module 

 
Die Studierenden sollen in der Lage sein, die wirtschaftlichen, be-
triebswirtschaftlichen und finanziellen Folgen des internationalen 
Handels zu verstehen. Ziel dieses Kurses ist es, die Studierenden 
mit verschiedenen Handelsinstrumenten, Handelsinstitutionen, 
Handelsabkommen und Handelshemmnissen vertraut zu machen. 
Außerdem lernen sie, wie verschiedene Techniken zur Risikomin-
derung im internationalen Handel angewendet werden können.  
Die digitale Kommunikation hat eine klare Auswirkung auf den 
Handel: Sie senkt die Transaktionskosten und ermöglicht mehr 
Handelsströme. Die Auswirkungen der Digitalisierung auf die glo-
balen Waren- und Dienstleistungsströme werden jedoch nicht so 
einfach sein. Die Nettoauswirkungen sind ungewiss. Ein plausibles 
Szenario ist, dass die nächste Technologiewelle den globalen Wa-
renhandel dämpfen und gleichzeitig die Dienstleistungsströme 
ankurbeln könnte.  
 
Ein weiteres Ziel dieses Kurses ist es, dass die Studierenden 
Kenntnisse und Fähigkeiten erwerben, um 

  
Students should be able to understand the economic, managerial and 
financial consequences of international trade. The objective of this 
course is to familiarise the students with various trade instruments, 
trade institutions, trade agreements and trade obstacles. Furthermore, 
they will learn how different techniques for risk mitigation in interna-
tional trade can be applied.  
 
Digital communication has had one clear effect on trade: lowering 
transaction costs and enabling more trade flows. But the impact of 
digitalisation on global flows of goods and services will not be as sim-
ple. The net impact is uncertain, with one plausible scenario being that 
the next wave of technology could dampen global goods trade while 
boosting service flows.  
 
Another objective of this course is for students to gain knowledge and 
skills in making business decisions based on broad regional information 
and understand how different regions cooperate or compete with each 
other.  
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Geschäftsentscheidungen auf der Grundlage umfassender regio-
naler Informationen zu treffen und zu verstehen, wie verschie-
dene Regionen miteinander kooperieren oder konkurrieren. Am 
Ende dieses Moduls werden die Studierenden verstanden haben, 
wie Handelsblöcke und Freihandelsabkommen entstehen, und sie 
werden vertiefte Kenntnisse über das makro- und mikroökonomi-
sche Umfeld, die politischen und legalen Systeme und das sozio-
kulturelle Umfeld, die technologische Entwicklung, die Innovation 
und die unternehmerischen Aktivitäten der verschiedenen Regio-
nen der Welt erworben haben. Ein Gleichgewicht zwischen westli-
cher und östlicher Hemisphäre und zwischen G7- und E7-Clustern 
wird besonders berücksichtigt und alle Kontinente werden aner-
kannt. 
 

At the end of this module students will know have understood how 
trading blocks and free trade agreements emerge and gained detailed 
knowledge about the macro- and microeconomic environment, political 
and legal systems and socio-cultural environments, technological de-
velopment, innovation and entrepreneurial activities of different re-
gions in the world. A balance of Western and Eastern hemispheres and 
G7 vs E7 clusters will be particularly looked at and all continents be 
recognised. 

Inhalte der Lehrveranstaltung  Content of the module 

 
Teil I Internationaler Handel (32 Stunden)  

1. Wirtschaftliche Globalisierung  
• Auswirkungen der wirtschaftlichen Globalisierung auf multi-

nationale Unternehmen und Lieferketten  
• Auswirkungen der globalen Wirtschaftsinstitutionen und der 

WTO auf den Handel  
• Entwicklung des wirtschaftlichen Nationalismus und der 

strategischen Handelspolitik  

2. Ausländische Direktinvestitionen  
• Arten von ADI und globale Trends  
• Auswirkungen von FDI auf das Wirtschaftswachstum  
• FDI-Schutz für multinationale Unternehmen  

3. Regionale wirtschaftliche Integration  
• Trends in der regionalen Wirtschaftsintegration  
• Auswirkungen der regionalen Integration auf den Handel  
• Auswirkungen neuer Arten von Handelsabkommen, z. B. 

TTIP, TPP  

4. Globale Kapitalflüsse  
• Funktion des Devisenmarktes  
• Auswirkungen von Währungsschwankungen auf den Handel  
• Einsatz von Instrumenten zur Risikoabsicherung  

5. Methoden der internationalen Handelsabwicklung  
• Arten der internationalen Handelsabwicklung  
• Verwendung von internationalen Handelsdokumenten.  
• Auswirkungen von digitalen Handelsplattformen  

 
Teil II Regionalstudien (16 Stunden)  

1. G7 vs. E7 Forschung  

2. Handelsblöcke und Freihandelsabkommen der Welt  

3. EU/ EFTA  

4. NAFTA  

5. RCEP/ ASEAN  

6. MERCOSUR  

7. Regionale Abkommen in Afrika  

8. Aktuelle globale Entwicklungen 

  
Part I International Trade (32 hours)  

1. Economic Globalisation  
• Effect of economic globalisation on MNEs & supply chains  
• Impact of global economic institutions & WTO on trade  
• Development of economic nationalism & strategic trade policy  

2. Foreign Direct Investment  
• FDI types & global trends  
• Impact of FDI on economic growth  
• FDI protection for MNEs  

3. Regional Economic Integration  
• Trends in regional economic integration  
• Effect of regional integration on trade  
• Impact of new types of trade agreements, e.g. TTIP, TPP  

4. Global Capital Flows  
• Function of the FOREX market  
• Impact of currency fluctuations on trade  
• Use of risk hedging instruments  

5. Methods of International Trade Settlement  
• Types of international trade settlement  
• Use of international trade docs.  
• Impact of digital trade platforms  

 
 
 
 
 
Part II Regional Studies (16 hours)  

1. G7 vs E7 Research  

2. World’s Trading Blocks and Free Trade Agreements  

3. EU/ EFTA  

4. NAFTA  

5. RCEP/ ASEAN  

6. MERCOSUR  

7. Regional Agreements in Africa  

8. Recent global developments  

   

Lehr- und Lernmethoden  Teaching and Learning Methods 

 
Vorlesungen, Fallstudien, Gruppendiskussionen und Gruppenprä-
sentationen sind die wichtigsten didaktischen Mittel in diesem 
Kurs. Es wird eine Mischung aus verschiedenen pädagogischen 
Techniken eingesetzt, die einem aktiven und studierenden-
zentrierten Lernansatz folgen, einschließlich Selbststudium, Re-
flexionen, Fallstudien, Diskussionen, Präsentationen, 

  
Lectures, case studies, group discussions and group presentations are 
major didactic tools in this course. A mix of different pedagogical tech-
niques, following an active and student-centered learning approach, 
will be used including self-study, reflections, case studies, discussions, 
presentations, group work and lectures. The course combines concep-
tual and experimental approaches. It involves lectures, action learning, 
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Gruppenarbeit und Lehrveranstaltungen. Der Kurs kombiniert 
konzeptionelle und experimentelle Ansätze. Er umfasst Lehrver-
anstaltungen, handlungsorientiertes Lernen, problem- und pro-
jektorientiertes Lernen, herausforderungsorientiertes Lernen, 
Präsentationen und Gruppenarbeit. Gastdozenten können nach 
Möglichkeit integriert werden. 

problem-based and project-based learning, challenge-based learning, 
presentations, and group work. Guest lecturers may be integrated if 
possible. 

Anforderungen an die betriebliche Praxis  Requirements for partner company 

 
Die Studierenden sollten die Möglichkeit erhalten, in Präsenta-
tionen verschiedene Aspekte des Exports, des Imports, ein-
schließlich Kreditgarantien, Finanzierung von Export und Im-
port und Methoden der Risikominderung usw. zu behandeln.  
 
Um ein solides Verständnis der internationalen Strategie glo-
baler Operationen zu erlangen, sollte die betriebliche Ausbil-
dung den akademischen Studiengang ergänzen und umrah-
men, indem sie den Studenten die Möglichkeit gibt, die interna-
tionale Operationen oder die Internationalisierungsstrategie 
des Unternehmens zu planen und zu analysieren, einschließlich 
der Analyse seiner Aktivitäten in verschiedenen Regionen und 
Ländern. Es ist möglich, aber nicht zwingend erforderlich, dass 
das Unternehmen den Studenten bei der Erforschung und Er-
probung einer Region von strategischem Interesse unterstützt. 
 

  
Students should get the opportunity to relate in class presentations to 
different aspects of export, import including credit guarantees, financing 
of export and import and risk mitigation methods etc.  
 
To get a solid understanding of international strategy of global opera-
tions, corporate training should complement and frame the academic 
course of study by giving the student opportunities to plan and analyse 
the international operations or internationalisation strategy of the com-
pany including the analysis of its operations in different regions and 
countries. It is possible but not mandatory that the company supports 
the student in researching and experiencing a region which is of strategic 
interest. 

Berücksichtigte SDGs  Considered SDGs 
   

Empfohlene Literatur (Lehr- und Lernmaterial, Literaturliste) / Recommended literature (study material, literature list) 

 
» Hill, C. W. L. (2022). International Business: Competing in the Global Marketplace. 14th Ed., McGraw-Hill.  
» Peng, M., & Meyer, K. (2023). International Business. 4th Ed., CENGAGE Learning. 
» Krugman, P., Obstfeld, M., & Meltz, M. J. (2022), International Economics: Theory and Policy. 12th Ed., Prentice Hall. 
 
Websites:  
»  https://www.fdiintelligence.com  
»  https://www.wto.org  
»  https://unctad.org  
»  https://www.intracen.org  
»  https://www.trademap.org  
»  http://ec.europa.eu/trade/  
»  https://www.marketwatch.com/markets/  
» https:// www.globaledge.msu.edu/  
»  https://www.aon.com/2020-political-risk-terrorism-political-violence/  
»  https://www.ft.com  
»  https://www.wavteq.com  
 
 

 

1. No poverty    ☒

    
2. Zero hunger   ☐ 

 
3. Good health and well-being  ☐ 

 
4. Quality education   ☐ 

 
5. Gender equality   ☐ 

 
6. Clean water and sanitation  ☐ 

 
7. Affordable and clean energy  ☐ 

 
8. Decent work and economic growth ☒ 

 
9. Industry, innovation and infrastructure ☒ 

 
 

 
 
 

10. Reduced inequalities   ☒

    
11. Sustainable cities and communities ☐ 

 
12. Responsible consumption and production ☒ 

 
13. Climate action   ☐ 

 
14. Life below water   ☐ 

 
15. Life on land   ☐ 

 
16. Peace, justice and strong institutions ☒ 

 
17. Partnership for the goals  ☒ 
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Ergänzende Literatur / Additional Literature 

 
» Aiginger, K. A. (1998). Framework for Evaluating the Dynamic Competitiveness of Countries. Structural Change and Economic Dynamics, 159-188. 
» Armstrong, H., & Taylor, J. (2000). Regional Economics and Policy. Blackwell. 
» Baldwin, R. (2013). Understanding Regulation: Theory, Strategy, and Practice. 2nd Ed., Oxford University Press. 
» Baldwin, R., & Venables, A. J. (2010). Relocating the value chain: Off-shoring and Agglomeration in the Global Economy. Department of Economics, 

University of Oxford. 
» Carlsson, B. (2006). Internationalization of innovation systems: A survey of the literature, Research Policy, 35, 56–67.  
» Clark, G. L., Feldman, M. P., Gertler, M. S., & Wojcik, D. (2018). The New Oxford Handbook of Economic Geography. Oxford University Press. 
» Coe, N. M., Kelly, P. F., & Yeung, H. W. C. (2019). Economic Geography: A Contemporary Introduction. 3rd Ed., Wiley-Blackwell. 
» De Benedictis, L. (2010). Africa in the World Trade Network. bpress. 
» Eibner, W. (2006). Understanding International Trade: Theory and Policy. De Gruyter Oldenbourg.  
» Hoover, E. M., & Giarratani, F. (2020). An introduction to regional economics. Regional Research Institute, West Virginia University. 
» Kimura, F., Takahashi, Y., & Hayakawa, K. (2007). Fragmentation and parts and components trade: Comparison between East Asia and Europe, 

North American Journal of Economics and Finance, 18, 23-40. 
» Loon, M., & Chik, R. (2018). Efficiency-centered, innovation-enabling business models of high- tech SMEs: evidence from Hong Kong. Asia Pacific 

Journal of Management, 36(1), 87-111. 
» Ma, A. C., Assche, A. V., & Hong, C. (2009). Global production networks and China's processing trade. Journal of Asian Economics, 20(6), 640-654. 
» Obashi, A. (2010). Stability of production networks in East Asia: Duration and survival of trade, Japan and the World Economy, 22(1), 21-30. 
» Rilla, N., Deschryvere M., Oksanen, J., Raunio, M., & Van der Have, R. (2018). Immigrants in the Innovation Economy - Lessons from Austria, Can-

ada, Denmark and the Netherlands. Publication series of the UK Government’s analysis, assessment and research activities. 
» Rosling, H., Rosling, O., & Rosling Rönnlund, A. (2020). Factfulness: Ten Reasons We're Wrong About The World-And Why Things Are Better Than You 

Think. Flatiron Books. 
» Sander, H. (2021). Understanding the New Global Economy: A European Perspective. Routledge. 
» Shapiro, A. C., & Hanouna, P. (2019). Multinational Financial Management. 11th Ed., Wiley. 
» Simmie, J. (2002). Trading Places: Competitive Cities in the Global Economy, European Planning Studies. 10(2), 201-214. 
» Witt, M. A., & Redding, G. (2015). The Oxford Handbook of Asian Business Systems. Oxford University Press. 
 
 
The following additional literature is chosen according to the region from the following sources (selection): Commerce Library, the Magazine 
Archive, the Hamburg World Business Archive and the Institute for Asia, Latin America and Africa Studies.  
 
Recommended online resources (selection, in alphabetical order):  
»  https://country.eiu.com/AllCountries.aspx  
»  https://group.atradius.com/show-all-reports/#  
»  https://www.cedefop.europa.eu/de/publications-and-resources/country-reports  
»  https://www.countryreports.org/  
»  https://www.eulerhermes.com/economic-research/country-reports/Pages/default.aspx  
»  https://www.euromonitor.com/countries  
»  https://www.gapminder.org/  
»  https://www.imf.org/external/country/  
»  https://www.worldbank.org/en/country  
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